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Grußwort

Karl-Heinz Mayer

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Kegelfreunde,

zunächst die besten Glückwünsche  an die Kegelabteilung für die tollen Erfolge
in der zurückliegenden Saison.

Schade, dass es der 1. Herrenmannschaft in dieser Saison nicht gelungen ist den
Angestrebten Klassenerhalt in der 1. Bundesliga zu erreichen. Aufgrund des
guten Kaders wird sie aber in der bevorstehenden Saison bestimmt wieder um
den Titel mitspielen.

Herausragend in dieser Saison sind die Erfolge unserer Senioren. Ein 3. Platz mit
der Mannschaft bei den Deutschen Meisterschaften, sowie der Titel des Vize-
Meisters bei den Einzelmeisterschaften von Roland Walther sind für unseren
kleinen Verein schon eine tolle Sache.

Im Namen der Vorstandschaft bedanke ich mich bei allen Spielerinnen und
Spielern für den geleisteten Einsatz und wünsche allen Mannschaften und
Verantwortlichen der Kegelabteilung viel Glück und Erfolg für die bevorstehende
Spielrunde und unseren Gästen einen angenehmen Aufenthalt in unserem
Sportheim des TuS Gerolsheim.

1. Vorsitzender TuS Gerolsheim
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Grußwort

Liebe Sportkegler, Liebe TuS-Mitglieder und Freunde des Kegelsports

Im Namen der Ortsgemeinde Gerolsheim darf ich der TuS-Kegelabteilung für die Erfolge in der
letzten Spielrunde herzlich gratulieren.

Diesmal waren es wieder unsere Damen die mit konstanter Mannschaftsleistung und viel Freude
am Kegelsport den erstmals ausgespielten DCU Pokal nach Gerolsheim holten.

Unsere Herren nahmen diesen Erfolg als Ansporn und belegten mit der Seniorenmannschaft bei
den Deutschen Meisterschaften den 3. Platz. Noch eine Steigerung gab es durch unseren Sport-
kameraden Roland Walther, er wurde 2. Deutscher Meister bei der Senioren-Einzelmeisterschaft
in Freiburg.

Au hohem Niveau wurde auch beim alljährlich stattfindenden “Eichbaum-Cup” gekegelt. Bei dem
diesjährigen Turnier der Superlative welches zum 15. Mal ausgespielt wurde, übertrafen 12 Kegel-
sportler die Tausendermarke. Dieser Kräftevergleich um die beste Holzzahl ist ein Begriff für
hochkarätigen Kegelsport. Das Turnier mit seiner internationalen Besetzung is immer Werbung
für die Kegelabteilung, unseren TuS und natürlich auch für unsere Ortsgemeinde.
Dafür darf ich den Verantwortlichen und Organisatoren auf das Herzlichste Danken.

“Gut Holz” für die Spielrunde 2013/14 wünsche ich allen Mannschaften, bei fairen, spannenden
und hoffentlich erfolgreichen Spielen.

Unseren Gästen wünsche ich einen angenehmen Aufenthalt bei guter Bewirtung durch unseren
TuS-Wirt.

Mit sportlichem Gruß

Erich Weyer
Ortsbürgermeister
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Grußwort

Im Namen der Kegelabteilung des TuS Gerolsheim möchte ich alle Sportkegler, Zuschauer und
Freunde des Kegelsports Herzlich Willkommen heißen.
Auch den angereisten Gastmannschaften und dem für die Leitung des Spieles eingeteilten
Schiedsrichter möchte ich heute Willkommen heißen.

Herzlichen Dank möchte ich an dieser Stelle auch an alle Sponsoren und Gönnern sagen, die sich
in Anzeigenschaltungen im Ergebnisheft oder für Spenden in anderer Form für den Spielbetrieb
einbringen. Ohne diesen Einsatz wäre ein Spielbetrieb in einer solch hohen Spielklasse für einen
eigentständigen Verein nicht möglich.

Bei den Mannschafen der Herren- und Damenabteilung möchte ich mich für die gezeigten und
engagierten Leistungen bedanken, auch die Jugendabteilung sollte hier nicht vergessen werden.

Für den heutigen Spieltag wünsche ich allen Akteuren “Gut Holz” und einen angenehmen
Aufenthalt in Gerolsheim, der von unserem Pächterehepaar Achilles und Sula so angenehm wie
möglich gestaltet wird.

Abteilungsleiter Kegeln
Jürgen Nickel
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Rückblick 1. Herrenmannschaft Saison 2012/13

(bitte umblättern)

Nachdem sich nun ein neuer Verband die DCU gegründet hatte und ca. 80% der Bundesligisten

dahin gewechselt sind, durften wir ein weiteres Jahr in der 1.Bundesliga spielen. In der

aufgestockten 12er Liga war Zielsetzung Platz 9 um den Klassenerhalt zu schaffen. Markko Abel

stand uns zwar nur noch sporadisch zur Verfügung, aber mit Udo Fetzer vom KSV Bürstadt

erhofften wir uns adäquaten Ersatz erhalten zu haben.

Der 1.Spieltag zu Hause gegen Frei Holz Eppelheim war enttäuschend für den TuS. Mit schwachen

5640:5916 Kegeln ging der Saisonstart gründlich in die Hose. Im schwachen TuS Team konnten

lediglich Martin Rinnert mit 996 Kegeln, sowie Dieter Staab (961) und Roland Walther (959)

überzeugen.

Am 2.Spieltag beim Meisterschaftsfavoriten Stolzer Kranz Walldorf kamen wir gewaltig unter die

Räder, die Niederlage war zwar einkalkuliert, aber mit 6213:5751 war das eigene

Mannschaftsergebnis relativ schwach. Wiederum gut in Schuss zeigten sich Dieter Staab und Roland

Walther mit je 981 Kegeln und mit Abstrichen auf der holzträchtigen Bahn in Walldorf noch Alain

Karsai (964) und Martin Rinnert (958).

Im Heimspiel am 3.Spieltag sollte gegen den Aufsteiger Grün Weiss Pfaffengrund der erste Sieg

gelingen. Leider hatten wir im Mittelpaar zwei Totalausfälle und die Badenser konnten mit

5791:5658 ganz locker die Punkte mit nach Hause nehmen. Nur Martin Rinnert (976), Roland

Walther (971) und Uwe Köhler (967) konnten annähernd Bundesliganiveau aufweisen.

Am 4.Spieltag fuhren wir sehr optimistisch zu Altmünchen München, hatten wir ja letztes Jahr dort mit

Mannschaftsrekord gewonnen gehabt. Aber die Münchener unterschätzten uns diesmal nicht, wir kamen
nicht an unser Top Ergebnis heran und so verloren wir doch recht deutlich mit 6201:5830 Kegel. Einziger

TuS Spieler der die Tausender Schallmauer durchbrach war Martin Rinnert (1013), ebenfalls noch gut

Roland Walther (984) und unser Neuzugang Udo Fetzer in seinem ersten Bundesligaspiel mit starken 987

Kegel. Leider verletzte er sich schlimmer am Knie und sollte fast die ganze Saison ausfallen.

Vollkugel Eppelheim kam am 5.Spieltag zum TuS, der sich in guter Form präsentierte, doch an diesem
Nachmittag spielte Eppelheim mit 6090:5872 einen neuen phantastischen Bahnrekord und wir standen

wiederum mit leeren Händen da. Im starken TuS Team waren Roland Walther (995), Martin Rinnert (991)

Dieter Staab (983), sowie Uwe Köhler (973) die besten Spieler.

Zum Deutschen Meister Olympia Mörfelden mussten wir am 6.Spieltag reisen und da war
erwartungsgemäß nichts zu erben. Mit 6228:5820 fiel die Niederlage entsprechend aus. Der TuS

überzeugte mit Martin Rinnert (1002), Roland Walther (988), Uwe Köhler und unserem Top Schere Ass

Holger Mayer der uns leider nicht oft genug zur Verfügung stehen kann mit 985 Kegeln.

Der 7. Spieltag führte uns zum zweiten Aufsteiger der SG Ettlingen. In einem spannenden Kampf

unterlagen wir mit starken 5882:5970 Kegeln, dabei spielte Ettlingen neuen Vereinsrekord. Martin Rinnert
(1016) sowie Uwe Köhler (1002) hielten uns lange auf Siegeskurs. Ebenfalls noch stark Roland Walther

(985) und unser estländischer Nationalspieler Markko Abel (987) der extra an diesem wichtigen Spiel auf

eigene Kosten aus Tallin angereist war.

Am 8. Spieltag zu Hause konnten wir wieder eine gute Leistung abrufen, aber Rot Weiss Sandhausen

verbesserte den Bahnrekord erneut und so hatten wir bei der 5863:6163 Kegel Niederlage keine Chance.
Auch der Einzelbahnrekord wurde von Fabian Kirsch auf tolle 1071 Kegel verbessert. Auf Seiten des TuS

spielten Martin Rinnert (992), Roland Walther (990) sowie Dieter Staab(986), Jürgen Staab (984) und

Uwe Köhler (977) gut mit.

Am 9. Spieltag führte uns der Weg zum dritten Aufsteiger PSV Franken Neustadt. Mit einer desolaten

Leistung und einer 5669:5417 Niederlage auf der nicht einfach zu spielenden Bahn traten wir die
Heimreise an. Dieter Staab mit 929 war dabei Mannschaftsbester.

Am 10.Spieltag zu Hause gegen BF Aschaffenburg Damm konnten wir wieder eine ordentliche Leistung

zeigen, aber es reichte wiederholt nicht zum Sieg (5820:5949). Stark Martin Rinnert (1024), Roland

Walther (1011) und Jürgen Staab (976), leider blieb der Rest des Teams unter ihren Möglichkeiten.
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Am 11. Spieltag der letzte der Vorrunde gelang uns endlich der erste Sieg. Mit wiederum guten

5820:5706 wurde der KV Wolfsburg geschlagen. Holger Mayer (996) und Martin Rinnert (993)

waren in der ausgeglichenen Mannschaft die Top Spieler beim TuS.

Am ersten Rückrundenspieltag keimte noch mal Hoffnung auf den drohenden Abstieg abzuwenden.

Der TuS war mit nur zwei Pluspunkten 12. und Letzter, aber Ettlingen (4 ) und Pfaffengrund (6)

waren noch in Schlagweite. Frei Holz Eppelheim spielte an diesem 12.Spieltag nicht so stark, aber

der TuS konnte es nicht ausnutzen und so verloren wir klar mit 5856:5689 Kegeln. Einzig Timo

Nickel mit klasse 1021 Kegel konnte überzeugen. Jürgen Staab machte sein letztes Spiel und fiel

wegen der Knie OP ebenso wie Udo Fetzer ebenfalls Knie OP für den Rest der Saison aus.

Am 13. Spieltag empfingen wir den Stolzen Kranz Walldorf, auch diese knackten die 6000er

Marke und somit waren wir wiederum chancenlos. 5789 :6073 sprechen eine klare Sprache. Auf

Seiten des TuS gefielen Dieter Staab (1007), Timo Nickel (992) und Roland Walther (978).

Zum vorentscheidenden Spiel ging es am 14. Spieltag zu Grün Weiss Pfaffengrund . Bis 100 Wurf

vor Schluss war es ein Kampf auf Biegen und Brechen, aber Kai Münch mit tollen 1022 Kegeln

machte alle TuS Hoffnungen auf einen Sieg zunichte (5836:5705). Mannschaftsbeste waren TuS

Kapitän Uwe Köhler (994) und Markko Abel (976).

Der amtierende Deutsche Meister Olympia Mörfelden hatte am 15.Spieltag leichtes Spiel und

gewann gegen die immer noch enttäuschten TuS Spieler locker mit 5709:6002 Kegel. Roland

Walther (989), Holger Mayer (979), sowie Martin Rinnert (968) waren die Besten beim TuS.

Beim TuS war nun die Luft raus und man verstärkte am 16. Spieltag gegen Altmünchen München

die 2.Mannschaft die ebenfalls gegen den Abstieg spielte. Mit 5606:5868 verlor man

erwartungsgemäß deutlich. Glänzen konnten im TuS Team lediglich Uwe Köhler (988) und Martin

Rinnert (960).

Der 17.Spieltag an einem Freitagabend war nochmals ein Highlight für den TuS. Vor zahlreichen

Zuschauern bei Vollkugel Eppelheim erzielte man Saisonbestleitung, aber mit 6229:5917 fiel die

Niederlage deutlich aus. Martin Rinnert (1009) konnte wiederum die Tausender Marke

überspringen, weiterhin top noch Dieter Staab (990), Uwe Köhler (991) sowie der persönliche

Bestleistung spielende Alain Karsai mit 999 Kegeln.

Am 18. Spieltag zeigte der TuS trotz der letztendlich knappen Niederlage welche Moral in dem

Team steckt. Nach drei Bahnen im Startpaar schon mit 160 Kegeln gegen die SG Ettlingen im

Hintertreffen kämpfte man sich im weiteren Spielverlauf heran, aber zum Schluss verlor man knapp

mit 5754:5791 Kegel. Martin Rinnert (1009), Roland Walther (993) und Uwe Köhler (989) ließen

ihre Klasse erneut aufblitzen.

Die zweithöchste Niederlage in der Vereinsgeschichte erlitt wiederum ein Rumpfteam am

19.Spieltag beim KV Wolfsburg. Einziger Spieler der auf den ungewohnten Asphaltbahnen die

900er Marke überspringen konnte war Alain Karsai (920).

Am 20. Spieltag wäre dem TuS fast die Sensation gelungen. Bei Rot Weiss Sandhausen die

sichtlich nervös agierten ging es noch um den Titel, spielte man locker mit. Bei kompletter

Besetzung hätte man Sandhausen an diesem Tag ein Bein stellen können. Letztendlich setzte sich

Sandhausen klar mit 5646:5508 Kegeln durch. Im TuS Team überragte lediglich Uwe Köhler mit

starken 982 Kegeln.

Im letzten Heimspiel am 21.Spieltag gegen PSV Franken Neustadt wurden die treuen Zuschauer

von einer schwachen Vorstellung enttäuscht. Mit 5619:5875 konnten die Südbadener locker die

Punkte mitnehmen. Einzige Lichtblicke Uwe Köhler mit 1010, sowie Roland Walther (969).

Das vorläufig letzte Bundesligaspiel am 22.Spieltag führte die TuS Spieler zu der BF

Aschaffenburg Damm. Man merkte schon früh der Mannschaft an dass einfach die Luft raus war

und so ging das Spiel mit 5816:5594 recht klar verloren. Uwe Köhler (969) und Martin Rinnert

(962) waren wie fast die ganze Saison über die besten im TuS Team.

Fazit:

Jeder im Spieler im Team und auch das Umfeld wie Zuschauer und Verantwortliche beim TuS

Gerolsheim waren froh als die lange von Pleiten, Pech und Verletzungen geprägte Saison vorbei war.

Mit Gerhard Bernatz vom Ligakonkurrenten Post Ludwigshafen bekommen wir einen sehr guten

Neuzugang der sich sicherlich auch menschlich in unsere homogene Mannschaft integrieren wird.

Zu hoffen ist auch, dass die Langzeitverletzen Udo Fetzer und Jürgen Staab wieder Fuß fassen

können.

Mit sportlichen Grüßen

Jürgen Staab

(1.Sportwart)
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Frank Kleiber,
Grünstadt
Lena Störzner, 
Bad Dürkheim
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TuS-Herren 1. Mannschaft
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TuS-Herren 2  Die Rückblende

Nachdem man im letzten Jahr den Aufstieg in die 1. Rheinland-Pfalz Liga denkbar knapp
verpasst hat (das Aufstiegsspiel ging leider verloren) wollte man in diesem Jahr natürlich
wieder um den Titel mitspielen. Das es jedoch dieses Jahr anders kommen würde merkte
man gleich zu Rundenbeginn. Ganze 4 Spieltage sollte es dauern bis die ersten Punkte
auf dem Habenkonto zu Buche standen. Mit einer Top-Mannschaftsleistung von 5791 Holz
gewann man ganz klar gegen Kusel. Bei den 3 Spielen zuvor war man personell noch
nicht optimal besetzt und kam nicht über ein Ergebnis von 5400 hinaus und musste dem-
zufolge die Punkte dem Gegner überlassen. Mit einer kleinen Serie konnte man sich vom
letzten Tabellenplatz befreien und Anschluss an das Mittelfeld bekommen. Zu Ende der
Hinrunde aber fand man sich mit nur 6 Pluspunkten auf einem Abstiegsplatz wieder.
Eine Serie von Verletzungen verschiedener Spieler trug dazu bei, dass man erst am 12.
Spieltag wieder jubeln konnte. In einem wichtigen Spiel gegen den späteren Absteiger aus
Ockenheim blieben -  mit einer durchwachsenen Mannschaftsleistung (5479 Holz) - die
Punkte in Gerolsheim. Bester Spieler an diesem Tag war Dieter Staab mit 1031 Holz. Dies
war auch neben den 1026 Holz von Holger Mayer das beste Einzelergebnis bei der 2.
Mannschaft. Bis zum letzten Spieltag konnte man teilweise mit dem letzten Aufgebot noch
das ein oder andere Spiel gewinnen und sich mit 14:22 Punkte auf den 7. Platz retten.
Aufgrund von Punktgleichheit mit dem Tabellenachten aus Ludwigshafen musste jedoch
ein Entscheidungsspiel her um einen eventuellen Absteiger zu ermitteln.
Dieses fand am 13.04.2013 auf der neutralen Anlage in FT-Eppstein statt. Man konnte
aufgrund der Regularien zwar nicht in Bestbesetzung antreten, aber mit einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung konnte man die PSV Lu´hafen mit 5294 : 5145 bezwingen.
Beste Spieler waren hier Alain Karsai mit 921 und Timo Nickel mit 919 Holz.
Somit fand die zurückliegende Saison - deren Verlauf man sich wohl etwas anders vorge-
stellt hatte - doch noch ein gute Ende...
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Rückblick der 1. Frauenmannschaft 2 Bundesliga DCU

Diese Saison war eine spannende Reise ins ungewisse! Ein neuer Verband, eine neue Liga, in der

meist bekannte Gesichter waren! Eine Liga in der jeder jeden schlagen konnte.

Der 1. Spieltag begann beim TUS Gerolsheim gegen die SG Miesau-Brücken. Den Damen vom TUS

war bewusst, dass es kein einfaches Spiel wird. Es war wie immer sehr spannend, aber zum Schluss

konnten die Gerolsheimerinnen das Spiel mit 2718-2693 Kegel für sich entscheiden.

Beste Einzelspielerin war Tina Wagner mit 488 Kegel.

Der 2. Spieltag war das erste Auswärtsspiel der Saison bei den Damen vom KF Obernburg 2. Hier

konnten die TUS Damen schon nach der ersten Hälfte des Spiels 120 Kegel auf der Habenseite

verbuchen. Somit konnte der Rest der Mannschaft ganz locker aufspielen und baute diesen

Vorsprung sogar noch stark aus. Am Ende war der Spielstand 2454-2654 Kegel. Somit gewannen die

Damen des TUS Gerolsheim deutlich mit 200 Kegel.

Beste Spielerin war auch hier Tina Wagner mit 480 Kegel

Der 3. Spieltag wurde bei den TUS Damen gespielt, gegen die Frauen von Rot Weiß Viernheim.

Auch in diesem Spiel konnten die Frauen des TUS die Partie mit einem Ergebnis von 2656-2580 Kegel

für sich gewinnen. Beste Spielerin war hier Neuzugang Michaela Biebinger mit einer persönlichen

Bestleistung von 477 Kegel.

Der 4. Spieltag spielten wir bei den Damen vom DSKC Eppelheim 2. In diesem Spiel gewann die

Mannschaft, die das Abräumen ein wenig besser beherrschte. In diesem Fall waren es die Damen des

TUS Gerolsheim. Das Spiel endete mit 2595-2626 Kegel.

Beste Spielerin war Michaela Biebinger mit 469 Kegel.

Der 5. Spieltag war Spielfrei. Arheiligen hat leider die Mannschaft zurückgezogen.

Der 6. Spieltag begann beim TUS. Es war das Heimderby gegen die Post SV Ludwigshafen und wie

immer war es sehr spannend bis zum Schluss. Aber am Ende konnten die Damen von Gerolsheim den

Sieg zuhause behalten.

Endstand war 2698-2672 Kegel. Beste Spielerin war Franziska Beutel mit 478 Kegel.

Der 7. Spieltag war wieder ein Heimspiel gegen Blau Weiß Sandhausen. Dieses Spiel war die erste

Niederlage der Saison. Die Gegnerinnen hatten an diesem Tag die bessere und geschlossenere

Mannschaftsleistung und damit verdient gewonnen. Endstand war mit 2663-2715 Kegel.

Beste Einzelspielerin war mit einer persönlichen Bestleistung von 493 Kegel Franziska Beutel.

Der 8. Spieltag war Spielfrei.

Der 9. Spieltag wurde wieder bei den Damen vom TUS Gerolsheim gespielt. Diesmal leider eine sehr

knappe Niederlage gegen die Mannschaft des SCO 99 Mühlheim. Das Spiel ging 2679-2681 Kegel aus.

Beste Einzelspielerin war Franziska Beutel mit 479 Kegel.
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Am 10. Spieltag ging es zum TV Haibach. Wie immer war es ein sehr freundschaftliches Spiel, aber die

Pechsträhne hatte kein Ende und auch hier verloren die Gerolsheimerinnen mit 2650-2549 Kegel.

Beste Spielerin war Tina Wagner mit 451 Kegel.

An diesem 11. Spieltag war der Tabellenerste BW/GH Plankstadt zu Gast beim TUS Gerolsheim. Wie

erwartet riefen die Gäste eine hervorragende Leistung ab. An diesem Tag hatten die TUS Damen

leider nichts dagegenzusetzen. Das Spiel endete mit 2613-2784 Kegel. Beste Einzelspielerin war Tina

Wagner mit 453 Kegel.

Am 12. Spieltag ging es zu den Damen der SG Miesau-Brücken. Leider war auch hier kein Sieg möglich

und das Spiel endete mit 2665-2618 Kegel.

Beste Einzelspielerin war hier Franziska Beutel mit 453 Kegel.

Der 13. Spieltag wurde bei den Damen des TUS gespielt. Gestärkt aus der Winterpause konnte

endlich wieder ein Sieg gegen die Mannschaft des KF Obernburg 2 erzielt werden. Die zum

Saisonstart erbrachte Leistung konnte endlich wieder abgerufen werden und das Spiel endete mit

2748- 2680 Kegel. Beste Spielerin war Sarah Ringelspacher mit 482 Kegel.

Am 14. Spieltag ging es zu den Frauen von Rot Weiß Viernheim. Hier konnten die TUS Damen auch

wieder einen Sieg verbuchen. Das Spiel endete mit 2587-2615 Kegel. Das Tagesbestergebnis erspielte

Tina Wagner mit 469 Kegel.

Der 15. Spieltag war wieder ein Auswärtsspiel gegen die Post SV Ludwigshafen. Mit einer super

Leistung erspielten sich die Gerolsheimerinnen den neuen Liga Auswärts- Bahn- und Vereinsrekord.

Das Spiel endete mit 2721-2850 Kegel. Beste Einzelspielerinnen waren Tina Wagner und Franziska

Beutel mit 488 Kegel.

Der 16. Spieltag wurde bei den TUS Damen gespielt. Die sehr junge Mannschaft von Eppelheim 2

hatte nichts dagegen zu halten und auch hier gewann der TUS Gerolsheim mit einem Ergebnis von

2632-2527 Kegel. Beste Einzelspielerin war hier Franziska Beutel mit 464 Kegel.

Der 17. Spieltag war Spielfrei. Arheiligen hat leider die Mannschaft zurückgezogen.

Am 18. Spieltag waren die Damen des TUS zu Gast bei Blau Weiß Sandhausen. Hier konnten sich die

Frauen von Gerolsheim ganz souverän durchsetzten und das Spiel ging mit 2544-2589 Kegel aus.

Tagesbeste war Sarah Ringelspacher mit 461 Kegel.

Der 19. Spieltag war einer der spannendsten. Zu Gast beim Tabellenersten BW/GH Plankstadt ging es

um die Frage ob Plankstadt die Meisterschaft vorzeitig erreicht, oder ob die Damen des TUS das

Ganze noch spannend gestalten und selbst noch um die Meisterschaft mitspielen werden? Die

Damen von Plankstadt hatten gezeigt, dass sie verdient die Meisterschaft erreicht haben und

gewannen mit einer starken Leistung. Am Ende war der Stand des Spiels 2836-2704 Kegel. Beste

Einzelspielerin aus Gerolsheim war Michaela Biebinger mit 475 Kegel.

Der 20. Spieltag war Spielfrei.
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Der 21. Spieltag war einer der wichtigsten! Es wurde bei den Frauen von SCO 99 Mühlheim gespielt.

Beide Mannschaften waren Punktgleich und es ging um einen wichtigen Schritt zur Vizemeisterschaft

und dem Platz beim Relegationsspiel. Das Spiel war spannend bis zum letzten Wurf. Am Ende

behielten die Frauen des TUS die Nerven und entschieden den Kampf für sich. Das Endergebnis war

2504-2525 Kegel.

Beste Spielerin war Sarah Ringelspacher mit 447 Kegel.

Der 22. und letzte Spieltag wurde beim TUS Gerolsheim gespielt. Das Spiel musste gegen den TV

Haibach gewonnen werden, um den Sack zu zumachen. Alle Frauen des TUS waren sehr aufgeregt.

Doch von Anfang an hatte der TUS die Oberhand, womit aber keiner gerechnet hatte.

Es wurde ein Entstand von 2722-2551 Kegel erreicht. Beste Einzelspielerin war Franziska Beutel mit

471 Kegel. Mit diesem Sieg sicherten sich die Damen vom TUS Gerolsheim den Titel des

Vizemeisters und die Teilnahme am Relegationsspiel gegen den KSC Frammersbach.

Mit sportlichen Grüßen

Franziska Beutel
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Nachdem wir die Saison als Vizemeister beendet haben,
waren wir für das Relegationsspiel zwischen dem 2. der 2.

Bundesliga und dem 10. der 1. Bundesliga
(KSC Frammersbach) qualifiziert. Die Begegnung fand
am 20.04.2013 auf der neutralen Anlage in Heidelberg

statt. Gespielt wurde über 6 Bahnen.

Für den TuS Gerolsheim starteten Michaela Biebinger
(447), Tina Wagner (479) und Franziska Beutel (426).
Die Mannschaft aus Frammersbach machte von Beginn

an ordentlich Druck und wir gerieten gleich in sehr
hohen Rückstand. Das Starttrio konnte jedoch noch

einmal Boden gut machen und schickte die
Schlussspielerinnen mit einem minus von 52 Kegel auf die

Bahn. Dana Schmitt (452), Lisa Denowell (429) und
Sarah Ringelspacher (454) verkürzten den Rückstand auf

10 Kegel nach der ersten Bahn. Es wurde noch einmal
spannend im Lager des TuS Gerolsheim und die vielen
mitgereisten Fans feuerten unsereMädels noch einmal
kräftig an.  Frammersbach legte auf der Schlussbahn
jedoch noch einmal ein Schippe drauf und am Ende
verloren wir zu deutlich mit 2687:2761 gegen eine
konstant spielende Mannschaft aus dem Spessart.

Nichts desto trotz nehmen wir viel Erfahrung mit aus
diesem Spiel und bedanken uns heute nochmal ganz

herzlich bei unseren Fans für die tolle Unterstützung !

Sportliche Grüße
Tina

Relegation zum Aufstieg in die
1. Bundesliga
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Da sich nur wenige Damenmannschaften für den DCU-Pokal gemeldet
haben, starteten wir mit dem Halbfinale am 17.02.2013 auf den Bahnen
des TuS Gerolsheim.
Mit dem RW Walldorf und dem DSKC Eppelheim bekamen wir es gleich mit
zwei Mannschaften der 1. Bundesliga zu tun.
Gespielt wurde mit jeweils 4 Spielerinnen pro Mannschaft. Für den TuS
Gerolsheim startete Tina Wagner (450) und konnte gleich ein Polster auf
Walldorf von 52 Kegel sichern. Auf Eppelheim lagen wir mit 11 Kegel zurück.
Dana Schmitt (421) und auch Franziska Beutel (449) konnten weiter
Boden auf Walldorf gutmachen. Vor unserer Schlussspielerin Michaela
Biebinger waren wir 84 Kegel vor Walldorf und 45 Kegel hinter Eppelheim.
Der 2. Platz würde uns reichen fürs DCU-Pokalfinale ! Souverän verteidigte
Michaela unser Polster mit 446 und sicherte uns das Ticket zum Finale !

Am 04.05.2013 war es dann soweit – Finale oho, Finale ohoohooohooo !
Im Eventhouse Weber in Brühl fand das DCU-Pokalfinale statt. Teilnehmer
waren: DSKC Eppelheim, Frisch Auf Leimen, KSC „Am Anger“ Kölleda und die
Damen des TuS Gerolsheim. Gespielt wurde auch hier wieder mit je vier
Spielerinnen pro Mannschaft. Ohne große Erwartungen waren wir nach
Brühl gereist, denn wir wussten um die Stärken unserer Konkurrentinnen,
die mit Frisch Auf Leimen den amtierenden deutschen Meister stellten. Platz
3 war unser realistisches Ziel.

Am Start wieder Tina Wagner (480), die Dank einer fabelhaften
Abräumleistung auf der 2. Bahn (106) den Anschluss an Eppelheim und
Leimen halten konnte. Die Damen aus Kölleda haben sich bereits vorzeitig
mit 378 Kegel aus dem Rennen verabschiedet. Dana Schmitt (437) und
Franziska Beutel (481) hielten uns weiterhin im Rennen. Es wurde richtig
spannend. Unsere Schlussspielerin Sarah Ringelspacher (456) behielt die
Nerven und setzte mit dem 99. Wurf den alles entscheidenden Handneuner
zum knappen Sieg  mit 1854 vor Eppelheim (1850) und Leimen (1821).

Ein krönender Abschluss einer doch sehr erfolgreichen Saison 2012/2013,
der die Niederlage beim Relegationsspiel doch ein wenig vergessen lässt.

Sportliche Grüße
Tina

1. DCU Pokalsieger 2013
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Tel.: 06231 / 91 91 0    -    Fax:  06231 / 91 91 15

- Tourenlogistik            - Nachtexpress

- Auslieferungen          - Gefahrguttransporte

www.sf-eiltransporte.de
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TuS-Senioren  -  Landesmeisterschaft DKBC

TuS-Senioren  -  3. Deutscher Meister  DCU

Bei der diesjährigen Landesmeisterschaft bei den Senioren, konnte unsere Truppe Ihrer
Favoritenrolle nicht gerecht werden. Am 1. Spieltag lief noch alles planmäßig und man
wurde mit fanstastischen 2887 Holz Tagessieger und übernahm die Tabellenführung.
Der 2. Spieltag in Mutterstadt lief genauso gut. Auf Grund der schwer bespielbaren Bahnen
konnte man zwar nicht an das Ergebnis anknüpfen, dennoch wurde man mit 2582 Holz
erneut Tagessieger. Der 3. Spieltag brachte - leider zu unseren Ungunsten bereits die Vor-
entscheidung.Aufgrund eines enorm personellen Engpasses (2 Verletzte und 1 privat ver-
hinderter Spieler) reiste man ersatzgeschwächt nach Pirmasens. Mit einem Gesamtergeb-
nis von 2519 Holz wurde man an diesem Spieltag Vorletzter, konnte also nur 2 Punkte ein-
fahren und musste die Tabellenführung an Pirmasens abgeben. Am letzten und entscheid-
enden Spieltag in Kaiserslautern konnte man zwar wieder in einer besseren Besetzung
antreten. Der 2. Platz brachte zwar 11 Punkte, reichte aber jedoch nicht um an Pirmasens
vorbeizuziehen. Schade - dadurch wurde die Qualifikation zur Teilnahme an den Deut-
schen Meisterschaften in München, deren Reise eigentich schon in Planung war, nicht
erreicht. Erwähnenswert hier aber noch die Topleistung und der 1. Platz in der Einzel-
wertung von Roland Walther mit einem Gesamtschnitt von 492 Holz.

Besser, wenn auch nicht optimal lief es dagegen bei den erstmals durchgeführten Mann-
schaftsmeisterschaften der Senioren bei dem neu gegründeten Kegelverband DCU.
Diese fanden am 22. Juni in Sandhausen statt. Von den 12 teilnehmenden Mannschaften
vertraten die Teams aus Gerolsheim und der Post Ludwigshafen die Pfalz.

Bei einem spannenden und tollen Wettkampf wurde unser Team mit den Spielern
Udo Fetzer (461) Jürgen Nickel (461), Jürgen Staab (455), Hans Jürgen Basler (442)
Alain Karsai / Albert Brunner (438) und Roland Walther (456)

Mit ein wenig Glück hätte man an diesem Tag sogar den Titel nach Gerolsheim holen
können. Ein paar Unsicherheiten beim Abräumen sowie die Verletzung und das vorzei-
tige ausscheiden von Alain Karsai waren wohl die Hauptursache, dass am Ende nicht
29 Holz mehr auf dem Totalisator standen. Denn dann hätte man den Favorit und Titel-
gewinner aus Aschaffenburg knapp geschlagen.

Trotzallem war dieser Titel für unser Verein ein weiterer großer Erfolg. Ziel im nächsten
Jahr wird für unserer Senioren wieder sein bei den Landesmeisterschaften wieder um
den Titel mitzuspielen und sich erneut für die Deutsche Meisterschaft zu qualifizieren.
Mit Martin Rinnert, Frank Steffen und unseren Neuzugängen Jürgen Dämgen und Gerhard
Bernartz bekommt das Team eine enorme Verstärkung.

3. Deutscher Meister.
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TuS -  Senioren  -  3. Deutscher Meister
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Winzergenossenschaft

Palmberg» «
67229 Laumersheim / Pfalz

Tel.: 0 62 38 / 983 480
Fax.: 0 62 38 / 983 48-24
www.palmberg-wein.de

e-mail: info@palmberg-wein.de

·

·

·

·

·

Qualitätsweine
Prädikatsweine

Lagensekte
feine Liköre und Brände

Barriqueweine

geöffnet

M
o. - Fr. 8.00

bis 17.00
U

hr

Sa. 9.00
bis 12.00

U
hr
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Gerolsheimer Straße     67258 Heßheim

Tel.: 06233 / 77 01 0

- Schotter -

- Sand -

- Kies -

- Recycling -

- Transporte -

- Entsorgungsfachbetrieb -
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Vorrunde

1,Spieltag 10,Spieltag

14.09. - 15.09 So 09:00 TuS Gerolsheim 3 : 1.SKC Monsheim 3 Sa 10:00 14.12. - 15.12.

Sa 11:30 MKSC Gimbsheim 1 : SKC Pfeddersheim 1 Sa 14:00

Sa 10:00 DJK Eppstein 1 : spielfrei 00:00

So 09:30 spielfrei : spielfrei 00:00

00:00 spielfrei : VT Frankenthal 1 Sa 10:00

2,Spieltag 11,Spieltag

21.09. - 22.09. Sa 14:00 SKC Pfeddersheim 1 : TuS Gerolsheim 3 So 09:00 11.01.-12.01.

Sa 10:00 1.SKC Monsheim 3 : spielfrei 00:00

00:00 spielfrei : MKSC Gimbsheim 1 Sa 11:30

00:00 spielfrei : DJK Eppstein 1 Sa 10:00

Sa 10:00 VT Frankenthal 1 : spielfrei So 09:30

3,Spieltag 12,Spieltag

28.09. - 29.09. So 09:00 TuS Gerolsheim 3 : spielfrei 00:00 18.01.-19.01.

Sa 10:00 1.SKC Monsheim 3 : SKC Pfeddersheim 1 Sa 14:00

Sa 11:30 MKSC Gimbsheim 1 : spielfrei 00:00

Sa 10:00 DJK Eppstein 1 : VT Frankenthal 1 Sa 10:00

00:00 spielfrei : spielfrei So 09:30

4,Spieltag 13,Spieltag

12.10. - 13.10. 00:00 spielfrei : TuS Gerolsheim 3 So 09:00 08.02. - 09.02.

00:00 spielfrei : 1.SKC Monsheim 3 Sa 10:00

Sa 10:00 VT Frankenthal 1 : MKSC Gimbsheim 1 Sa 11:30

Sa 14:00 SKC Pfeddersheim 1 : spielfrei 00:00

So 09:30 spielfrei : DJK Eppstein 1 Sa 10:00

5,Spieltag 14,Spieltag

19.10. - 20.10. So 09:00 TuS Gerolsheim 3 : VT Frankenthal 1 Sa 10:00 15.02. - 16.02.

Sa 10:00 1.SKC Monsheim 3 : spielfrei 00:00

Sa 11:30 MKSC Gimbsheim 1 : spielfrei So 09:30

Sa 14:00 SKC Pfeddersheim 1 : spielfrei 00:00

Sa 10:00 DJK Eppstein 1 : spielfrei 00:00

6,Spieltag 15,Spieltag

26.10. - 27.10. So 09:30 spielfrei : TuS Gerolsheim 3 So 09:00 08.03. - 09.03.

Sa 10:00 VT Frankenthal 1 : 1.SKC Monsheim 3 Sa 10:00

Sa 10:00 DJK Eppstein 1 : MKSC Gimbsheim 1 Sa 11:30

00:00 spielfrei : SKC Pfeddersheim 1 Sa 14:00

00:00 spielfrei : spielfrei 00:00

7,Spieltag 16,Spieltag

09.11. - 10.11. So 09:00 TuS Gerolsheim 3 : DJK Eppstein 1 Sa 10:00 15.03. - 16.03.

Sa 10:00 1.SKC Monsheim 3 : spielfrei So 09:30

Sa 11:30 MKSC Gimbsheim 1 : spielfrei 00:00

Sa 14:00 SKC Pfeddersheim 1 : VT Frankenthal 1 Sa 10:00

00:00 spielfrei : spielfrei 00:00

8,Spieltag 17,Spieltag

16.11. - 17.11. Sa 11:30 MKSC Gimbsheim 1 : TuS Gerolsheim 3 So 09:00 22.03. - 23.03.

Sa 10:00 DJK Eppstein 1 : 1.SKC Monsheim 3 Sa 10:00

So 09:30 spielfrei : SKC Pfeddersheim 1 Sa 14:00

Sa 10:00 VT Frankenthal 1 : spielfrei 00:00

00:00 spielfrei : spielfrei 00:00

9,Spieltag 18,Spieltag

30.11. - 01.12. So 09:00 TuS Gerolsheim 3 : spielfrei 00:00 05.04. - 06.04.

Sa 10:00 1.SKC Monsheim 3 : MKSC Gimbsheim 1 Sa 11:30

Sa 14:00 SKC Pfeddersheim 1 : DJK Eppstein 1 Sa 10:00

00:00 spielfrei : spielfrei So 09:30

00:00 spielfrei : VT Frankenthal 1 Sa 10:00

Rückrunde
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Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
zu fairen Preisen

Schliffgasse 14
67229 Großkarlbach

Telefon 06238 / 929828

ü Fassadenreinigung und Fassadenanstriche
ü Wärmedämmung Verputzarbeiten
ü Tapezier- und Lackierarbeiten
ü Dekorative Maltechniken

Nutzen Sie den neuen Steuerbonus:
bis zu 1.200,-- € für Ihre Handwerkerrechnung
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14:00 TuS Gerolsheim 2 : Komet Rodalben 12:00

14:30 Post SV Ludwigshafen 2 : KSC 56 Pirmasens 13:00

14:30 Kegelfreunde Sembach : TSV Schott Mainz 2 12:30

10:00 Fortuna Rodalben 2 : KV Mutterstadt 2 12:30

13:00 KSG Hoheneck/Morlautern : GH 82 Ockenheim 12:30

13:00 KSC 56 Pirmasens : TuS Gerolsheim 2 14:00

12:00 Komet Rodalben : KSG Hoheneck/Morlautern 13:00

12:30 TSV Schott Mainz 2 : Post SV Ludwigshafen 2 14:30

13:00 KV Mutterstadt 2 : Kegelfreunde Sembach 14:30

12:30 GH 82 Ockenheim : Fortuna Rodalben 2 12:00

14:00 TuS Gerolsheim 2 : TSV Schott Mainz 2 14:30

12:00 Komet Rodalben : KSC 56 Pirmasens 13:00

14:30 Post SV Ludwigshafen 2 : KV Mutterstadt 2 14:30

14:30 Kegelfreunde Sembach : GH Ockenheim 12:30

13:00 KSG Hoheneck/Morlautern : Fortuna Rodalben 2 10:00

13:00 KV Mutterstadt 2 : TuS Gerolsheim 2 14:00

12:30 TSV Schott Mainz 2 : Komet Rodalben 12:00

12:30 GH 82 Ockenheim : Post SV Ludwigshafen 2 14:30

13:00 KSC 56 Pirmasens : KSG Hoheneck/Morlautern 13:00

10:00 Fortuna Rodalben 2 : Kegelfreunde Sembach 14:30

14:00 TuS Gerolsheim 2 : GH 82 Ockenheim 12:30

12:00 Komet Rodalben : KV Mutterstadt 2 13:00

14:30 Post SV Ludwigshafen 2 : Fortuna Rodalben 2 10:00

13:00 KSC 56 Pirmasens : TSV Schott Mainz 2 13:00

14:30 Kegelfreunde Sembach : KSG Hoheneck/Morlautern 13:00

10:00 Fortuna Rodalben 2 : TuS Gerolsheim 2 14:00

12:30 GH 82 Ockenheim : Komet Rodalben 12:00

14:30 Kegelfreunde Sembach : Post SV Ludwigshafen 2 14:30

13:00 KV Mutterstadt 2 : KSC 56 Pirmasens 13:00

13:00 KSG Hoheneck/Morlautern : TSV Schott Mainz 2 13:00

14:00 TuS Gerolsheim 2 : Kegelfreunde Sembach 14:30

12:00 Komet Rotalben : Fortuna Rodalben 2 10:00

14:30 Post SV Ludwigshafen 2 : KSG Hoheneck/Morlautern 13:00

13:00 KSC 56 Pirmasens : GH 82 Ockenheim 12:30

12:30 TSV Schott Mainz 2 : KV Mutterstadt 2 12:30

14:30 Post SV Ludwigshafen 2 : TuS Gerolsheim 2 14:00

14:30 Kegelfreunde Sembach : Komet Rodalben 12:00

10:00 Fortuna Rodalben 2 : KSC 56 Pirmasens 13:00

12:30 GH 82 Ockenheim : TSV Schott Mainz 2 14:00

13:00 KSG Hoheneck/Morlautern : KV Mutterstadt 2 13:00

14:00 TuS Gerolsheim 2 : KSG Hoheneck/Morlautern 13:00

12:00 Komet Rodalben : Post SV Ludwigshafen 2 14:30

13:00 KSC 56 Pirmasens : Kegelfreunde Sembach 14:30

12:30 TSV Schott Mainz 2 : Fortuna Rodalben 2 10:00

13:00 KV Mutterstadt 2 : GH 82 Ockenheim 12:30 S
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Spielplan Landesliga II Herren
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Speisegaststätte

TuS Gerolsheim
Griechisch - Deutsche

Spezialitäten

An der Weet 2   67229 Gerolsheim

Telefon    06238 - 4899

Montag Ruhetag

Biergarten - Kegelbahnen

Auf Ihren Besuch freuen sich

SULA  &  Achilles

Unter neuer Leitung
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DEUTSCHE CLASSIC-KEGLER UNION

2. BUNDESLIGA MITTE Männer SAISON 2013/14

01. SPIELWOCHE 14.09.2013 14.12.2013 12. SPIELWOCHE

00.01.00 Sa. 14:30 1-4 SKC Mehlingen - TuS Gerolsheim 1-4 13:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 15:00 1-4 SG Fortuna Rodalben - Post SV Ludwigshafen 1-4 13:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 14:00 3-8 SG Kelsterbach - KSG Darmstadt 5-8 13:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 KV Grünstadt - SPIELFREI 00.01.00

00.01.00 Sa. 14:30 1-4 RW Nauheim - Olympia Mörfelden 2 1-6 16:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 12:00 5-8 KC 25 Viernheim - 1. SKC Monsheim 1-4 14:30 Sa. 00.01.00

02. SPIELWOCHE 21.09.2013 11.01.2014 13. SPIELWOCHE

00.01.00 Sa. 14:30 1-4 1. SKC Monsheim - SKC Mehlingen 1-4 14:30 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 16:00 1-6 Olympia Mörfelden 2 - KC 25 Viernheim 5-8 12:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 SPIELFREI - RW Nauheim 00.01.00

00.01.00 Sa. 13:00 5-8 KSG Darmstadt - KV Grünstadt 1-6 12:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 13:00 1-4 Post SV Ludwigshafen - SG Kelsterbach 3-8 14:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 13:00 1-4 TuS Gerolsheim - SG Fortuna Rodalben 1-4 15:00 Sa. 00.01.00

03. SPIELWOCHE 28.09.2013 18.01.2014 14. SPIELWOCHE

00.01.00 Sa. 14:30 1-4 SKC Mehlingen - SG Fortuna Rodalben 1-4 15:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 14:00 3-8 SG Kelsterbach - TuS Gerolsheim 1-4 13:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 12:00 1-6 KV Grünstadt - Post SV Ludwigshafen 1-4 13:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 14:30 1-4 RW Nauheim - KSG Darmstadt 5-8 13:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 KC 25 Viernheim - SPIELFREI 00.01.00

00.01.00 Sa. 14:30 1-4 1. SKC Monsheim - Olympia Mörfelden 2 1-6 16:00 Sa. 00.01.00

04. SPIELWOCHE 12.10.2013 08.02.2014 16. SPIELWOCHE

00.01.00 Sa. 16:00 1-6 Olympia Mörfelden 2 - SKC Mehlingen 1-4 14:30 Sa. 00.01.00

00.01.00 SPIELFREI - 1. SKC Monsheim 00.01.00

00.01.00 Sa. 13:00 5-8 KSG Darmstadt - KC 25 Viernheim 5-8 12:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 13:00 1-4 Post SV Ludwigshafen - RW Nauheim 1-4 14:30 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 13:00 1-4 TuS Gerolsheim - KV Grünstadt 1-6 12:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 15:00 1-4 SG Fortuna Rodalben - SG Kelsterbach 3-8 14:00 Sa. 00.01.00

05. SPIELWOCHE 19.10.2013 15.02.2014 17. SPIELWOCHE

00.01.00 Sa. 12:00 1-6 KV Grünstadt - SKC Mehlingen 1-4 14:30 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 14:30 1-4 RW Nauheim - SG Kelsterbach 3-8 14:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 12:00 5-8 KC 25 Viernheim - SG Fortuna Rodalben 1-4 15:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 14:30 1-4 1. SKC Monsheim - TuS Gerolsheim 1-4 13:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 16:00 1-6 Olympia Mörfelden 2 - Post SV Ludwigshafen 1-4 13:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 SPIELFREI - KSG Darmstadt 00.01.00

06. SPIELWOCHE 26.10.2013 08.03.2014 19. SPIELWOCHE

00.01.00 Sa. 14:30 1-4 SKC Mehlingen - KSG Darmstadt 5-8 13:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Post SV Ludwigshafen - SPIELFREI 00.01.00

00.01.00 Sa. 13:00 1-4 TuS Gerolsheim - Olympia Mörfelden 2 1-6 16:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 15:00 1-4 SG Fortuna Rodalben - 1. SKC Monsheim 1-4 14:30 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 14:00 3-8 SG Kelsterbach - KC 25 Viernheim 5-8 12:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 12:00 1-6 KV Grünstadt - RW Nauheim 1-4 14:30 Sa. 00.01.00

08. SPIELWOCHE 09.11.2013 15.03.2014 20. SPIELWOCHE

00.01.00 Sa. 14:30 1-4 RW Nauheim - SKC Mehlingen 1-4 14:30 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 12:00 5-8 KC 25 Viernheim - KV Grünstadt 1-6 12:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 14:30 1-4 1. SKC Monsheim - SG Kelsterbach 3-8 14:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 16:00 1-6 Olympia Mörfelden 2 - SG Fortuna Rodalben 1-4 15:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 SPIELFREI - TuS Gerolsheim 00.01.00

00.01.00 Sa. 13:00 5-8 KSG Darmstadt - Post SV Ludwigshafen 1-4 13:00 Sa. 00.01.00

09. SPIELWOCHE 16.11.2013 22.03.2014 21. SPIELWOCHE

00.01.00 Sa. 14:30 1-4 SKC Mehlingen - Post SV Ludwigshafen 1-4 13:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 13:00 1-4 TuS Gerolsheim - KSG Darmstadt 5-8 13:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 SG Fortuna Rodalben - SPIELFREI 00.01.00

00.01.00 Sa. 14:00 3-8 SG Kelsterbach - Olympia Mörfelden 2 1-6 16:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 12:00 1-6 KV Grünstadt - 1. SKC Monsheim 1-4 14:30 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 14:30 1-4 RW Nauheim - KC 25 Viernheim 5-8 12:00 Sa. 00.01.00

10. SPIELWOCHE 30.11.2013 05.04.2014 22. SPIELWOCHE

00.01.00 Sa. 12:00 5-8 KC 25 Viernheim - SKC Mehlingen 1-4 14:30 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 14:30 1-4 1. SKC Monsheim - RW Nauheim 1-4 14:30 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 16:00 1-6 Olympia Mörfelden 2 - KV Grünstadt 1-6 12:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 SPIELFREI - SG Kelsterbach 00.01.00

00.01.00 Sa. 13:00 5-8 KSG Darmstadt - SG Fortuna Rodalben 1-4 15:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 13:00 1-4 Post SV Ludwigshafen - TuS Gerolsheim 1-4 13:00 Sa. 00.01.00

07. SPIELWOCHE 02.11.2013 25.01.2014 15. SPIELWOCHE

00.01.00 SKC Mehlingen - SPIELFREI 00.01.00

00.01.00 Sa. 13:00 5-8 KSG Darmstadt - Olympia Mörfelden 2 1-6 16:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 13:00 1-4 Post SV Ludwigshafen - 1. SKC Monsheim 1-4 14:30 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 13:00 1-4 TuS Gerolsheim - KC 25 Viernheim 5-8 12:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 15:00 1-4 SG Fortuna Rodalben - RW Nauheim 1-4 14:30 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 14:00 3-8 SG Kelsterbach - KV Grünstadt 1-6 12:00 Sa. 00.01.00

11. SPIELWOCHE 07.12.2013 22.02.2014 18. SPIELWOCHE

00.01.00 Sa. 14:00 3-8 SG Kelsterbach - SKC Mehlingen 1-4 14:30 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 12:00 1-6 KV Grünstadt - SG Fortuna Rodalben 1-4 15:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 14:30 1-4 RW Nauheim - TuS Gerolsheim 1-4 13:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 12:00 5-8 KC 25 Viernheim - Post SV Ludwigshafen 1-4 13:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Sa. 14:30 1-4 1. SKC Monsheim - KSG Darmstadt 5-8 13:00 Sa. 00.01.00

00.01.00 Olympia Mörfelden 2 - SPIELFREI 00.01.00

LIGALEITUNG DCU-GESCH˜FTSSTELLE VIZEPR˜SIDENT SPORT

Bernd Strauch Mo./Mi. 17:00 - 19:00 Uhr Walter Jörder
06221 765 307 (T) 06221 766 325 (T) 0621 445 789 12 (T)
03222 150 9867 (F) 06221 753 823 (F) 0152 290 267 21 (M)
ligaleitung@dcu-ev.de geschaeftsstelle@dcu-ev.de sport@dcu-ev.de

0

Gültige Ausgabe: 15.07.2013
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Mannschaftskader 2013/14

Martin Rinnert

30.07.1963

1054 LP

Jürgen Staab

17.01.1962

1041 LP

Roland Walther

14.10.1952

1031 LP

Timo Nickel

22.11.1984

1037 LP
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Frank Steffen

06.01.1964

1016 LP

Uwe Köhler

07.02.1965

1047 LP

Holger Mayer

03.07.1973

1045 LP

Dieter Staab

21.10.1964

1031 LP

Mannschaftskader 2013/14
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Udo Fetzer

17.04.1963

1017 LP

Karolj Marton

09.12.1965

945 LP

Alain Karsai

21.08.1961

983 LP

Mannschaftskader 2013/14
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Jürgen Nickel

18.02.1956

958 LP
21.12.1954

1033 LP

Mannschaftskader 2013/14

Jürgen Nickel Gerhard Bernatz
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HEIM: T.u.S. Gerolsheim

Name Bahn 1Bahn 2Bahn 3Bahn 4 DifferenzGesamt

1

2

4

3

5

6

7

Gesamt:
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GAST: _________________________________

Name Bahn 1Bahn 2Bahn 3Bahn 4 DifferenzGesamt

1

2

4

3

5

6

7

Gesamt:
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Ihr Friseur mit professioneller Beratung
und neuen Haartrends

Ehrstein

Öffnungszeiten: Di.- Fr. 9 - 18 Uhr durchgehend, Sa. 8 - 14 Uhr

Eckbachweg 7
67229 Gerolsheim

Telefon: 0 62 38 - 92 07 78

WELLA

PROFESSIONALS
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Damenkader 2013/14

Sarah Ringelspacher

Samdra Matheis

Tina Wagner

Michaela Biebinger

25.12.1990

07.09.1976

28.06.1978

14.08.1973

P.B. 482P.B. 499

P.B. 478 P.B. 479



Werkstattbetreuung

Verkaufsberatung

Vermittlung von Neuwagen

Gebrauchtwagen, Jahreswagen

Autohaus Johann Wedig GmbH

Heßheimer Straße 1b

67227 Frankenthal

Tel. (0 62 33) 31 53-0

Fax (0 62 33) 31 53 50

E-Mail: Autohaus.Wedig@t-online.de

Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner

und Vermittler der DaimlerChrysler AG.
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Dana Schmitt Franziska Beutel

Lisa Denowell

Sabine Beutel

04.08.1968

31.05.1984 17.06.1988

15.02.1989

P.B. 503
P.B. 488

P.B. 475

P.B. 484

Bianka Wittur

06.04.1974

P.B. 494

Damenkader 2013/14
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INH. STEFAN STAAB
JUWELIER

JUWELEN                     UHREN

SCHMUCK                  BESTECKE

FRANKENTHAL - SPEYERER STR. 14

Telefon (06233) 2 67 69

EIGENE WERKSTÄTTEN

Wormser Str. 6a   67269 Grünstadt-Asselheim

Tel.: 06359.807635 Fax: 06359.807720

oder: 0172.7515019
E-mail:          roeder.gruenstadt@t-online.de

Lieferservice für Hotel u. Gastronomie

Abholmarkt für Endverbraucher



Seite 571. Damenmannschaft
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sind wohlschmeckend, gesund,
entschlackend und kalorienarm!
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CRE - HAAR - TIV - TEAM

HAARGALERIE

MARKTSTRASSE 19
67246 Dirmstein
Tel: 06238-929841

CRE - HAAR - TIV

Friseur
Kosmetik

Nageldesign
Fußpflege

Inh. Angelika Reh u. Karina Pfister

Auf Ihren Besuchfreut sich
das

Landmetzgerei
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Einzelmeisterschaften 2013

Bei den Bezirksmeisterschaften gingen in diesem Jahr insgesamt 9 Akteure an den Start.
Davon konnten sich 6 für die Landesmeisterschaften qualifizieren.

Bei den Herren wurde Uwe Köhler mit 1837 Holz Vize-Meister. Timo Nickel belegte mit
1787 Holz den 6. Platz. Bei Karolj Marton lief es an diesem Wochenende nicht so gut. Er
kam mit 1657 Holz nicht über den 16. Platz hinaus.

Bei den Senioren A belegte Alain Karsai mit 892 Holz den 5. Platz. Ebenfalls qualifizieren
konnte sich Udo Fetzer. (Platz 11 851 Holz) Albert Brunner belegte Rang 19 und knapp
dahinter (Rang 21) lag Hans Jürgen Basler

Bei den Senioren B verfehlte Roland Walther mit 2 Holz den Titel nur ganz knapp und
wurde mit 903 Holz Vize-Meister.

Ulla Windisch ging für den TuS bei den Seniorinnen an den Start und qualifizierte sich
mit 835 Holz (Platz 7) ebenfalls für die Landesmeisterschaften.

Bei den Herren belegte Uwe Köhler mit 1842 Holz einen guten 6. Platz. Timo Nickel kam
leider nicht in den Endlauf und musste sich mit Platz 20 zufrieden geben.

Bei den Senioren A wurde Alain Karsai mit 955 Holz Vize-Meister. Ganze 2 Holz fehlten in
am Ende für den Titelgewinn. Schade, dass es für unser Land in diesem Jahr nur eine Zu-
teilung für die Deutsche Meisterschaft gab. Somit hatte Alain diese Teilnahme hauchdünn
verpasst :-( Uwe Fetzer spielte 442 und verpasste damit den Endlauf ganz knapp

Bei den Senioren B trumpfte Roland Walther ganz groß auf und sicherte sich mit 963 Holz
den Titel und somit die Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften in Freiburg.

Bei den erstmalig ausgetragenen Einzelmeisterschaften des neuen Verbandes (DCU) be-
legten bei den Herren Uwe Köhler mit 1830 Holz Platz 6 u. Karolj Marton mit 1785 Platz 9.

Bei den Damen wurde Tina Wagner 2. Und Franziska Beutel 3. Landesmeisterin. Dana
Schmitt belegte Platz 5. Alle 3 konnten sich hiermit zur Deutschen Meisterschaft qualifi-
zieren. Michaela Biebinger und Lisa Denowell belegten die Plätze 6 und 9.
Bei den Juniorinnen wurde Sarah Ringeslpacher Fünfte.

Bei den Senioren A belegte Jürgen Nickel den 3. Platz, Jürgen Staab wurde 4. Udo Fetzer
5. Und Alain Karsai 7. Alle konnten sich somit für die Deutsche Meisterschaft qualifizieren.
Für Jürgen Basler hieß es bei diesem Wettbewerb am Ende Platz 9.

Roland Walther gelang bei den Senioren B auch hier souverän der Titelgewinn. Mit 994
Holz sicherte er sich auch in dieser Diziplin den Titel des Landesmeisters.

Bezirk:

Land:  (DKBC)

Land:  (DCU)
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E-Mail:  Schreinerei-oechsle@gmx.de
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Bei den diesjährigen Deutschen Einzelmeisterschaften war unser Verein mit 10 Spieler /
Spielerinnen (so viel wie noch nie zuvor) am Start.

In der Disziplin 120 Wurf ging Uwe Köhler für unseren Verein in Öhringen am Start.
Während er im Jahr zuvor noch mit einer Medaille nach Hause reiste lief es in diesem Jahr
leider nicht so gut. Er konnte sich mit einem Ergebnis von 565 Holz leider nicht für die
Finalspiele qualifizieren.

Wesentlich besser lief es dagegen für Roland Walther. Bei den Senioren B spielte er im
Vorlauf fantastische 524 Holz was hier Platz 2 bedeutete. Im Endlauf konnte er mit guten
472 Holz diesen Platz verteidigen und ist somit Deutscher Vize-Meister in seiner Klasse.
Hierzu noch einmal die Herzlichsten Glückwünsche.

Franziska Beutel, Tina Wagner und Dana Schmitt (Damen), sowie Sarah Ringelspacher
(Juniorinnen) vertraten den TuS Gerolsheim bei den Deutschen Einzelmeisterschaften in
München. Franziska belegte mit 476 Holz den 13. Platz und verfehlte ganz knapp die
Qualifikation für den Endlauf. Ebenso erging es Tina Wagner. (Platz 14 / 474 Kegel)
Dana Schmitt spielte gute 451 Holz und belegte Rang 25.
Sarah Ringelspacher gelang mit 475 Holz der Sprung in den Endlauf. Dort spielte sie 463
Holz was am Ende für sie den 10. Platz bedeutete.

Die Senioren mussten in Kelsterbach antreten. Hier war Jürgen Nickel, Alain Karsai, Udo
Fetzer (Senioren A) sowie Roland Walther (Senioren B) am Start. Leider gelang lediglich
Jürgen Staab der Sprung in den Endlauf. Er belegte letztendlich mit 469/447 Holz Platz 10.
Jürgen Nickel (440) Alain Karsai (439) und Udo Fetzer (432) kamen noch unter die Top 20.
Bei den Senioren B lief es bei Roland Walther bei dieser Veranstaltung nicht so gut wie
gewohnt und er musste sich mit dem 17. Platz (440 Holz) zufrieden geben.

Deutsche Meisterschafen DKB:

Deutsche Meisterschaften DCU:

Deutsche - Einzelmeisterschaften 2013
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Sarah Ringelspacher
Endlaufteilnehmrin in München
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Rückblick TuS- Herren 3

Unsere 3. Mannschaft spielte in der abgelaufenen Saison in der Vierer -
Liga und ist wie jedes Jahr leider immer abhängig von den Verletzungs-
sorgen der beiden oberen Mannschaften.
Es dauerte ganze 6 Spieltage bis man den 1. Sieg der Saison feiern
konnte. Mit einer kleinen Miniserie von 3 Siegen in Folge setzte man die
Saison fort. Dies sollte es aber leider dann auch gewesen sein. Gegen
Ende der Spielrunde konnte man kein Spiel mehr gewinnen. Aufgrund
von Personalmangel musste eine Partie sogar abgesagt werden.
8:20 Zähler reichten aber für einen 6. Platz in der Endtabelle.

In der nächsten Saison geht unser 3. Team in der Kreisliga Nord an den
Start.

ACHTUNG: Gegen Vorlage dieser Anzeige erhalten

Sie einen Preisnachlass von 10%

(Nur gültig beim Kauf einer Brille mit Sehstärke)
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Albert Groh GmbH

Bahnhofstrasse 21

67256 Weisenheim am Sand

Telefon: 06353 7362

Telefax: 06353 7109

Email:             info@groh-gmbh.de

Internet:          www.groh-gmbh.de

Lackspanndecken

Heizen mit System

Bäder mit Ideen
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T..u.S. - Veranstaltungskalender 2013/14

20.-23. September 2013 Kerwe im TuS - Festzelt

01. Dezember 2013 Breitensportturnier (Tanzen)

02.-05. Januar 2014 16. Eichbaum-CUP

23. Februar 2014 Kindermaskenball

27. Februar 2014 Schmutziger Donnerstag

28. März 2014 TuS - Generalversammlung

29. Mai 2014 Vatertags-Grillfest

15. Juni 2014 Leichtathletik - Sportfest

01.-31. August 2014 Kegelturnier - Mannschaft

26.-29. September 2014 Kerwe im TuS - Festzelt

30. November 2014 Breitensportturnier (Tanzen)



Seite 70

2. u. 3.Mannschaft / Senioren

Alexander Baader

Albert Brunner Hans Jürgen Basler

Michael Dobberstein Edmund Billert

Armin Keller
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2. u. 3.Mannschaft / Senioren

Harald Geiger Carsten Nickel

Jürgen Dämgen
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H. Müller

Neue Halle
67229 Gerolsheim

(Am Fahrradweg) Telefon: 06238-989090
oder 06238-989936
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Eichbaum-Cup Sieger 2013
Christian Brunner m. Betreuer

Platzierungen 2013

1. Christian Brunner Frei Holz Eppelheim 1045

2. Rene´ Zesewitz Rot-Weiss Sandhausen 1040

3. Mario Bühler Vollkugel Eppelheim 1038

4. Thomas Hörner Frei Holz Eppelheim 1037

5. Sören Busse Rot-Weiss Sandhausen 1034

6. Timo Nickel TuS Gerolsheim 1028

7. Marcus Szpät KBV Schwanheim 1023

8. Bernhard Mahler Frei Holz Eppelheim 1013

9. Uwe Köhler TuS Gerolsheim 1012

10. Oliver Tisch 1. SKC Monsheim 1008

11. Markus Wingerter KSV Kuhardt 1008

12. Ralf Stolze Frei Holz Eppelheim 1000

13. Frank Breyvogel 1. SKC Monsheim 999

14. Holger Liebhold Olympia Mörfelden 995

15. Martin Rinnert TuS Gerolsheim 993

16. Alain Karsai TuS Gerolsheim 992

17. Dieter Staab TuS Gerolsheim 992

18. Marc Rahm 1. SKC Mehlingen 990

19. Pedrag Sopko SCK Croatia Karlsruhe 988

20. Daniel Beier Grpn Weiss Mehltheuer 985
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Ihr Lieferant und Berater

in allen Getränkefragen.

Getränkegroßhandel-Abholmarkt

Dirmstein Telefon: 06238/4893
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Chronik der Kegelabteilung

1970 - 1980

1980 - 1990

Kegelabteilung wird 1970 als 3. Unterabteilung (neben Handball und Turnen) beim
T.u.S. Gerolsheim gegründet. Spieler und Gründungsmitglieder waren damals:
Fridolin Claus, Ulli Lambert, Fritz Mattern, Oswald Scharff, Kalr Schmidt, Günt-
her Staab und Karl Wolf.
Mit viel Eigenleistung wurde eine 2 Bahnen-Anlage gebaut, mit dem Zusammen-
schluß des Kegelclubs SKC 63 HOSTA (Hofstätter Maschinenbau Frankenthal)
ging man anfangs der 70ger Jahre mit mehreren Herrenmannschaften an den Start.
Ende der Siebziger Jahre waren mit den verschiedensten Mannschaften mehrere
Erfolge in den A und B-Klassen zu verzeichnen. 1979 gelang der Aufstieg in die
Rheinland-Pfalz-Liga, hier war es erforderlich 200 Kugeln über 4 Bahnen zu ab-
solvieren. In der Meistermannschaft spielten damals: Peter Gögel, Hartmut Dill,
Thomas Pfleger, Fritz Süß, Jürgen Staab, Günther Staab, Klaus Kleemann, Armin
Keller, Manfred Werner.

Da unser Vereinsheim nur 2 Bahnen zur Verfügung hatte, musste die 1. Herren-
mannschaft für 2 Spielrunden ihre Meisterschaftsspiele in den Parsevalstuben
Frankenthal austragen. Am 28.03. 1980 wurde ein Schnurgerüst aufgestellt, dies
war der Beginn der Erweiterung der Kegelbahn. Diese wurde am 29.08.1981 nach
mehr als 10.000 freiwilligen Helferstunden feierlich eingeweiht. Die ersten Würfe
wurden vom damaligen Junioren-Landesmeister Jürgen Staab und dem amtierenden
1. Vorsitzenden Oswald Scharff ausgetragen.
Anfang der 80ger Jahre ging man mit 5 Herrenmannschaften und einer Damen-
mannschaft an den Start. (Die Damenmannschaft aus dem Kegelclub Rapid Schif-
ferstadt hatte sich komplett dem TuS angeschlossen und spielte in der Rhein-Land-
Pfalz-Liga. Höhepunkt 1982 war das Freundschaftsspiel anlässlich des 90jährigen
Vereinsjubiläums gegen den mehrfachen deutschen Meister Vollkugel Eppelheim
mit den damals amtierenden Weltmeister Dieter Zieher und Theo Holzmann.
Im selben Jahr wird Jürgen Staab bei der WM in Frankfurt, (leider aber nur als “7.
Mann) Juniorenweltmeister mit der Nationalmannschaft. 1986 wird Ernst Keller
3. Deutscher Meister bei den Behinderten-Meisterschaften. Neben einigen Landes-
meistertitel im Jugend- und Juniorenbereich bis dato der größte Einzelerfolg in der
Vereinsgeschichte.
Ende der 80ger Jahre lief es dann nicht mehr so gut. Jürgen Staab wechselt in die
Bundesliga, weitere Leistungsträger wie Peter Gögel und Armin Keller verlassen
die Kegelabteilung, der Abstieg in die Bezirksliga war somit vorprogrammiert.

Zu dem konnte man 1988 keine Damenmannschaft mehr stellen.
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Gerolsheimer Straße     67258 Heßheim

Tel.: 06233 / 77 01 0

- Havarie -

- Rohrreinigung -

- Industriereinigung -

- Kanalreinigung -

- Kanal-TV-Untersuchungen -

- Öl-Abscheiderentsorgung -

24h Notfalldienst

Tel.: 06233 / 77 01 52

Kanalreinigungs- und Saugfahrzeugbetrieb
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Chronik der Kegelabteilung

1990 - 2000

2000 - 2010

1990 konnte man als Vize-Meister in der Bezirksliga wieder den Aufstieg in die
Rhein-Land-Pfalz-Liga II perfekt machen. Im Sommer 1991 wurden die Bahnen
technisch auf den neusten Stand gebracht, eine neue Damenmannschaft konnte im
selben Jahr gegründet werden. 1995 kehrte Jürgen Staab aus der Bundesliga zum
T.u.S. Zurück und brachte Roland Walther vom Bundesligisten KV Mutterstadt
mit. Aufgrund dieser Verstärkung gelang ein makelloser Durchmarsch, verbunden
mit dem Aufstieg in die höchste Spielklasse im Land. Nachdem man sich im da-
rauffolgend Jahr mit Ralf Buch vom KV Grünstadt ein weiteres Mal verstärken
konnte, wurde man 1997 auf Anhieb Rheinland-Pfalz-Meister. Nach dem erfolg-
reichen abschneiden bei den Aufstiegsspielen für die 2. Bundesliga, sorgte man in
diesem Jahr für den größten Erfolg der Vereinsgeschichte. Mit der Verstärkung des
Kaders (Martin Rinnert u. Matthias Scholz) konnte man im 1. Jahr der Bundes-
ligazugehörigkeit den Abstieg gerade so verhindern.  1998 wird der von Jürgen
Staab, Dieter Staab, Harald Geiger und Heinz Schwalb ins Leben gerufene Eich-
baum-CUP zum ersten mal ausgeführt. Im selben Jahr gibt Hans-Jürgen Makowski
nach fast 20jähriger Tätigkeit als Abteilungsleiter den Vorsitz auf, Nachfolger wird
der damalige Landessportwart Heinz Schwalb. Außerdem wird der in die Jahre
gekommene Asphaltbelag der Bahnen mit einem Kunststoffbelag überzogen und
die Banden werden durch Fehlwurfrinnen ersetzt. 1999 gelingt es Matthias Scholz
als 1. TuS-Kegler die magische Zahl von 1000 Kegel zu überspielen, im selben
Jahr wird er im Monat Oktober zum Spieler des Monats in der 2. Bundesliga gekürt.

2001 steigt die 2. Herrenmannschaft in die Rhein-Land-Pfalz-Liga 2 auf. Die Da-
men von der SG Bobenheim schließen sich unserer Abteilung an. Die 1. Damen-
mannschaft wurde auf Anhieb Rhein-Land-Pfalzmeister und steigt in die 2. Bun-
desliga auf. Das 2. Damenteam wurde ebenfalls Meister und kommt in die Rhein-
Land-Pfalz-Liga. 2002 löst Günter Buck Heinz Schwalb als Abteilungsleiter ab.
Neben dem 5. Eichbaum-Cup wird 2003 erstmals ein Jugend-Einzel-Turnier ausge-
tragen. 2004 steigt die 1. Damenmannschaft aus der 2. Bundesliga Nord ab, schafft
aber im darauffolgenden Jahr den direkten Wiederaufstieg. Die Herrenmannschaft
spielt eine gute Saison und belegt einen tollen 3. Platz. 2005 löst Dieter Staab Ste-
fan Pfleger als Abteilungsleiter ab. Im selben Jahr qualifiziert sich das Herrenteam
mit einem 6. Platz in der laufenden Runde  für die Aufstiegsspiele welche über die
Zugehörigkeit in die neu formierte Bundesliga-West entscheiden. Mit 5773 Holz

belegte man souverän den 1.Platz. Mit einer Vielzahl von Helferstunden wird die
Kegelanlage modernisiert und der Vorraum neu renoviert.

Fortsetzung auf der nächsten Seite
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Weingut und Straußwirtschaft

Wilhelm Obermayer

Hauptstraße 13, 67229 Gerolsheim/Pfalz

WeingutObermayer@gmx.de
Tel.: 0 62 38 / 707, Fax: 0 62 38 / 46 94

Unsere Öffnungszeiten:

Straußwirtschaft

(April - Mai und Oktober - November)

Von Freitag bis einschl. Montag
und an Feiertagen

ab 17 Uhr

Weinverkauf / Weinprobe

Von Montag bis Sonntag

ganztägig
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2006 findet zum 25. Mal das von Hans-Jürgen Makowski in Leben gerufene Wan-
derpokalturnier der Weinbaugemeinde Gerolsheim statt. Mit finanzieller Unter-
stützung der Gemeinde erhält jeder Starter eine Trinkflasche mit Vereinswappen.
Roland Walther wird nach erfolgreicher Verteidigung des Landesmeistertitels 3.
Deutscher Meister bei den Senioren. Unsere Juniorenspielerin Corinna Metzger
wird zur Miss Strohhut gewählt. Die 1. Herrenmannschaft wird beim DKB-C
Pokal 3. Sieger und qualifiziert sich für die Teilnahme im internationalen Wettbe-
werb. (Näheres hierzu auf den Seiten 23 u. 25.)
2007 veranstaltet die Kegelabteilung zum 1. Mal ein Einzelturnier für Damen, im
Juni fand der 1. Sommernachts-Cup statt. (Näheres hierzu auf den Seiten 63 u. 65)
2008 ein Jahr mit Licht und Schatten; Die Herren steigen mit beiden Mannschaften
ab. Team 1 startet in der kommenden Spielrunde in der neu formierten 3. Bundes-
liga. Die Damen hatten ein tolles Jahr, und feiern die Meisterschaft und den Auf-
stieg in die Bundesliga West. Der 10. Eichbaum-Cup war verbunden mit einer
großen Kegelparty im Dorfgemeinschaftshaus ein toller Erfolg.
2009, die 1. Herrenmannschaft wird Meister und schafft den sofortigen Wiederauf-
stieg in die 2. Bundesliga, die Damen werden Vorletzter müssen aber aufgrund der
neuen Klasseneinteilung nicht aus der 2. Bundesliga absteigen. Für die neue Kegel-
runde entschließt sich die Abteilung “dicke” Kegel anzuschaffen.

2010, die 1. Herrenmannschaft spielt eine souveräne Runde, die “dicken” Kegel
werden der 2. Mannschaft zum “Verhängnis” man gewinnt nur ein Heimspiel und
steigt aus der Landesliga ab. Die 1. Damenmannschaft landet wieder auf einem
Abstiegsplatz, muss aber dennoch die Liga nicht verlassen. (Einfach unabsteigbar
unsere Mädels). Damen 2 wird Meister und sichert sich in Relegationsspiel Aufstieg.
Das Wanderpokalturnier wird, wahrscheinlich wegen der “dicken” Kegel ein voller
Erfolg, man verzeichnet einen Teilnehmerrekord. Die erwartete Verstärkung durch
neue Spieler bleibt jedoch aus.
2011 wird zum erfolgreichsten Jahr in der Vereinsgeschichte der Kegelabteilung und
des gesamten Vereins. Mit dem spektakulären Neuzugang von Markko Abel aus
Tallin wird die 1. Mannschaft Meister und steigt in die höchste deutsche Spielklasse
auf. Noch nie zuvor hat eine so kleine Gemeinde wie Gerolsheim dieses  Ziel erreicht.
Trotz guter Ergebnisse konnte die 1. Liga aus sportlicher Sicht nicht gehalten werden.
Dank neuer Klasseneinteilung darf der TuS aber auch 2012 in der 1. Bundesliga mit-
mischen. Die Senioren werden 2012 souverän Landesmeister. Diese Souveränität
konnte leider auf der Deutschen Meisterschaft in Viernheim nicht umgesetzt werden
und man belegte leider “nur” den 11. Platz.
Jürgen Staab wird bei den Senioren Landesmeister und Uwe Köhler holt bei der
Deutschen Meisterschaft (120 Wurf) die Bronzemedaille.

Unsere Abteilung möchte sich an dieser Stelle bei allen Gönnern, die uns in Form
von Sach- und Geldspenden unterstützen recht herzlich bedanken.

2010 - heute
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Vorschau

02. - 05. Januar 2014

1. Preis 500,--
2. Preis 250,--
3. Preis 150,--

€
€
€

sowie weitere Geld- u. Sachpreise

16. Eichbaum Cup

16. CUP

Informationen und Anmeldung
Jürgen Staab  Tel.: 06239/1235

(Teilnehmerzahl begrenzt)

Ausrichter:

Einzelturnier - Herren

Nähere INFO auf www.tus-gerolsheim.info

-  T.u.S. Gerolsheim

- Eichbaum Brauerei Mannheim



Seite 82



Seite 83

W
e

rd
e

 M
it

g
li

e
d

 b
e

im
 T

u
S

 G
e

ro
ls

h
e

im

N
E

U



Seite 84

Gerolsheimer Ortschronik

Gerolsheim, das “Tor zur Weinpfalz” liegt am Rande des Palmbergrückens
und wird im nördlichen Gemarkungsteil vom Altbachgraben von Westen
nach Osten durchflossen. Die mittlere Höhe über NN beträgt 108m. Schon
im Jahre 915 n. Chr. wird Gerolsheim zum ersten mal in Zusammenhang
mit der Vererbung von Weinbergen genannt, was jedoch nicht ausschließt,
dass schon lange davor hier Weinbau betrieben wurde, da für die umlie-
genden Orte in diesem Zusammenhang die Jahreszahlen 763 und 799
urkundlich genannt sind.
Die Besitzer von Gerolsheim wechselten im Laufe der Geschichte sehr
häufig. Neben den salischen Grafen gehörten eine weiter Anzahl von Gra-
fen, Bischöfen und Klöstern zu den Herren über Gerolsheim. Diese “Gan-
erbengemeinschaft” bestand bis zum Jahre 1672, als der Ort schließlich
ganz kurpfälzisch wurde und somit von der jahrhundertelangen adeligen
Vielherrschaft befreit war. Die kirchliche Vergangenheit wird durch die im
Ort vorhandenen Kirchen dokumentiert. Der Turm der katholischen Kirche
die St. Leodegar geweiht ist, stammt aus dem 12. Jahrhundert. Gerolsheim
war schon 1496 Pfarrei. In der Reformationszeit war die Kirche simultan.
Seit 1609 bestand in der Gemeinde eine lutherische Pfarrei. Die Protestan-
tische Kirche wurde 1834/35 erbaut. Das Gemeindehaus, das heutige Rat-
haus, stammt aus dem Jahre 1580 und wurde im Jahre 1998 generalreno-
viert. Das Ortsgericht der Gemeinde Gerolsheim führte in seinem
Gemeindesiegel, welches seit 1541 nachweisbar ist, einen Fischerspeer.
Mit diesem Fischerspeer war es möglich im flachen Wasser zu fischen.
In den Annalen des Kloster Weißenburg im Elsass ist vermerkt, dass die
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Mönche in ihrem Fronhof in Gerolsheim neben Ackerbau, Viehzucht und

Weinbau auch eine ertragreiche Fischerei betrieben. Einen Tiefpunkt in

seiner Geschichte erreichte Gerolsheim gegen Ende des 30jährigen Krieges.

Durch Krieg, Raub, Brandschatzung und Seuchen (Pest) wurde die

Bevölkerung bis auf 13 Bewohner dezimiert. Die Aufnahme von

Glaubensflüchtlingen aus den Niederlanden, Frankreich und der Schweiz

führte zu einer allmählichen Normalisierung der Situation im Laufe der 2.

Hälfte des 17. Jahrhunderts.

Im Jahre 1802 hatte Gerolsheim 516 Einwohner, deren Zahl sich in den

darauffolgenden 150 Jahren kaum veränderte. Durch die Erschließung von

Baugebieten wuchs die Bevölkerung bis zum Jahre 2004 auf über 1700

Einwohner an. Die Gemarkung ist 481 ha groß und beinhaltet 90 ha

Weinberge in bekannten Lagen Klosterweg und Lerchenspiel. Im Bad

Dürkheimer Forst besitzt die Gemeinde noch 57 ha Wald.

Der größte Teil der Bevölkerung findet sein Einkommen im nahen

Industriegebiet Frankenthal und Ludwishafen/Mannheim in deren

bedeutenden Industriezweigen. In Gerolsheim selber existieren

Kleingewerbe und zwei Filialen der Lebensmittelbranche. Die

Gebietswinzergenossenschaft Palmberg, 1958 gegründet, hat ihren Standort

am Fuße des Palmbergs, zur Hälfte auf Gerolsheimer und Laumersheimer

Gemarkung liegend.

Bedingt durch den starken Bevölkerungsanstieg wurden Umbauten,

Erweiterungen und Neubauten an Friedhof, Schule, Kindergarten und

Kinderspielplätzen notwendig. Ebenfalls als Folge steigender Einwohner-

zahlen haben sich Vereine auf

vielen Interessengebieten ver-

größert oder sind neu gegründet

Worden. Diese Vereine tragen zur

sinnvollen Freizeitgestaltung bei

und erleichtern die Kommuni-

kation zwischen alteingesessener

Bevölkerung und Neubürgern.
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Ortsplan

Dorfbrunnen Ortswappen
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Mit der Errichtung des 1993 eingeweihten Dorfgemeinschaftshauses sowie

der Sportanlage und dem Festplatz, wurde nicht nur die Attraktivität unserer

Gemeinde erhöht, sondern auch unseren Bürgern die Möglichkeit geschaffen

sich in sportlicher, gesellschaftlicher und kultureller Hinsicht zu betätigen.

Die Geschichte unserer Gemeinde Gerolsheim können Sie ausführlich in

unserer Ortschronik “Gerolsheim - Die Geschichte eines pfälzischen

Dorfes” nachlesen.

Diese beiden Bände mit 1500 Seiten können Sie für 45,-- € bei der

Gemeindeverwaltung erwerben.
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Trainingszeiten der Abteilungen

Turnen (Dorfgemeinschaftshaus Gerolsheim)

Leichtathletik Jugend 6 - 9 Jahre dienstags 17:00 - 18:00 Uhr

Leichtathletik Jugend 9-15 Jahre donnerstags 18:00 - 19:00 Uhr

Leichathletik Männer donnerstags 20:00 - 21:00 Uhr

Leichtathletik Frauen donnerstags 19:00 - 20:00 Uhr

Eltern / Kind Turnen 1-3 Jahre donnerstags 15:45 - 16:45 Uhr

Kinderturnen 3 - 6 Jahre freitags 16:00 - 17:00 Uhr

Kinderturnen ab 1. Klasse freitags 17:00 - 18:00 Uhr

Rückfragen bei Uwe Ballerstedt Tel.: 06238 - 926693

Tanzen (Dorfgemeinschaftshaus Gerolsheim)

Gruppe 1 dienstags 19.30 - 21.00 Uhr

Gruppe 2 dienstags 20.30 - 22.00 Uhr

Intensivtraining für Einsteiger dienstags ab 19.00 Uhr

Rückfragen bei Gaby Müller Tel.: 06238 - 2906

Kegeln (TuS-Kegelbahnanlage)

Männer donnerstags ab 16.00 Uhr

Frauen mittwochs 16.00 - 20.00 Uhr

Jugend freitags 17.00 - 20.00 Uhr

Rückfragen bei Jürgen Staab Tel.: 06239 - 1235

Handball (Sporthalle Dirmstein)

Herren Oberliga DI 20.30-22.00 u. DO 19.00-20.30 Uhr

Herren A+B Klasse DI 19.30-21.00 u. FR 18.00-20.00 Uhr

Damen DI 18.30-19.30 u. DO 20.30-22.00 Uhr

Die Trainingszeiten für die Jugend / Minis erfragen Sie bitte bei:

Frank Brechtel Tel.: 06238 - 4208

nähere Auskünfte auf unserer Homepage www.tus-gerolsheim.info
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Die Ansprechpartner des TuS Gerolsheim

Vorstandschaft:

1. Vorsitzender: Karl-Heinz Mayer 06238 - 3211

2. Vorsitzender: H.-J. Makowski 06238 - 4448

Schriftführerin: Elke Broß 06238 - 3307

Hauptkassiererin: Brigitte Krach 06239 - 1235

Vereinsverwaltung: Ursula Brechtel 06239 - 4208

Pressewartin: Dana Schmitt 06239 - 920458

Wirtschaftsausschuß:

1. Vorsitzende: Marianne Matheis 06238 - 920146

Abteilung Handball: (HSG Eckbachtal)

Abteilungsleiter: TuS Frank Brechtel 06238 - 4208

stellvertr. Abteilungsleiter Roger Daut 06238 - 1266

Abteilungsleiter: HSG Arno Schuhmann 06238 - 4609

Kassenwart: S. Handel-Kissel 06238 - 1377

Trainer Herren: Thorsten Koch 06238 - 2338

Abteilung Kegeln:

Abteilungsleiter: Jürgen Nickel 06233/3530202

stellvertr. Abteilungsleiter Alain Karsai 0621/6297897

1. Sportwart: Jürgen Staab 06239 - 1235

2. Sportwart: Armin Keller 06238/2607

Sportwart Damen Jürgen Nickel 06233/3530202

Jugendtrainerin: Bianca Wittur 0621/58301075

Abteilung Tanzen:

Abteilungsleiter: Edgar Geipel 06359/807714

Sportwart: Sabine Kappes 06238 - 7647428

Trainer: Heidi u. Manfred Geiberger 06233 - 63141

Abteilung Turnen:

Abteilungsleiter: Uwe Ballerstedt 06238 - 926693

stellvertr. Abt.leiter: Angelika Ließ-Liepelt 06238 - 920074
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Herzlichen Dank

an alle Inserenten für ihre freundliche

Unterstützung. Wir bitten unsere Gäste,

Mitglieder und Leser, diese Firmen bei

Einkäufen und bei der Vergabe von

Aufträgen zu berücksichtigen.

Druckfehler und sonstige Fehler in diesem

Heft sind absichtlich. Belästigen Sie uns bitte

nicht mit Korrekturvorschlägen und Layout-

Wünschen. Wir geben uns größte Mühe

dieses Heft nett zu gestalten. Sollten Sie

aber wirklich der Meinung sein, es besser zu

können, dann melden Sie sich bitte bei uns

und übernehmen Sie die Arbeit im nächsten

Jahr. DANKE!

Impressum

Herausgeber: Turn- und Sportverein Gerolsheim
Abt. Kegeln

Anzeigenleitung: Dieter Staab
Redaktion: Dieter Staab
Titelblatt:                               Dieter Staab
Redaktionsende: 15.08.2013
Auflage: 2500 Stück



www.sparda-sw.de

Unsere Empfehlung:
Jetzt mit 0 Aufwand zum 
0 Gebühren-Konto wechseln.
Sie wechseln, wir kümmern uns darum! Von der Aufl ösung Ihres 
 bis herigen Kontos bis hin zu sämtlichen Benachrichtigungen – schnell, 
reibungslos und selbst verständlich kostenlos!

Sparda-Bank Südwest eG
Telefon: 06131 / 63 63 63

44 Filialen in Rheinland-Pfalz 
und im Saarland.
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